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VORWORT DES HERAUSGEBERS

Die geographische Lage der Schweiz bringt es mit sich, dass

unser Land trotz seiner Kleinheit eine sehr mannigfaltige Fauna
beherbergt: Neben Arten, die in den meisten europäischen Ländern

zu finden sind, leben in den Alpen nordische Arten und
alpine Endemismen, in den insubrischen Gebieten der Südschweiz
spielt das mediterrane Element eine grosse Rolle, und in den
inneralpinen Trockentälern, am ausgeprägtesten im Wallis, sind
gewisse Arten östlicher Herkunft zu finden usw. Das bringt es

mit sich, dass die grossen Faunenwerke der umliegenden Länder
(Tierwelt Deutschlands, Faune de France, Fauna d'Italia) für
die Schweiz nur gebietsweise ausreichend sind. Daraus ergab sich
das Bedürfnis, eine Fauna zu schaffen, die der zoogeographischen
Lage der Schweiz Rechnung trägt. So entstand die Reihe «Insecta
Helvetica», die trotz ihrer Beschränkung auf die Fauna der
Schweiz auch im Ausland eine erfreuliche Beachtung gefunden hat.

Wenn im vorliegenden Band die Grenzen etwas weiter
gesteckt und die Arten Mittel- und Nordeuropas wie auch gewisser
südeuropäischer Gebiete (vgl. Karte, Abb. 15) behandelt sind,
so bedeutet das keine grundsätzliche Abkehr vom ursprünglichen
Plan des Gesamtwerkes. Folgende Gründe Hessen aber bei den
Pompilidae ein starres Festhalten am Schema als nicht ratsam
erscheinen: Diese schwierige Hymenopteren-Gruppe ist in der
Schweiz noch ungenügend bekannt; zahlreiche, bei uns noch
nicht nachgewiesene Arten kommen in den Grenzgebieten vor
und dürften zum Teil bei uns noch gefunden werden. Anderseits
fehlt eine neuere Wegwespenfauna für Nord- und Mitteleuropa,
und da wir als Bearbeiter Herrn Oberstudienrat Heinrich Wolf
gewinnen konnten, lag es nahe, sein Werk einem möglichst
grossen Kreis von Hymenopterologen nutzbar zu machen, um so
mehr, als sich das ohne allzu grosse Vermehrung des Umfanges
erreichen liess. Wir hoffen, dass das Werk in dieser Gestalt den
in- und ausländischen Benützern dienen und dieser Insektengruppe

neue Freunde zuführen wird.

Der Präsident der Faunakommission der SEG
Prof. Dr. W. Sauter
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